
Bieterkonsultation 1. am 20. Dezember 2022

ENTWICKLUNG INNOVATIONSPARK ALTONA

WERKSTATTVERFAHREN ERSTELLUNG FUNKTIONSPLAN

Öffentlicher Informationsabend zur Beteiligung
01. März 2024 
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Agenda

– Begrüßung

– Vorstellung Werkstattverfahren Innovationspark Altona

– Konzept Stadtteildelegation

– Terminschiene im Werkstattverfahren

– Wie komme ich in den Lostopf?

– Rückfragen

– Ausklang
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Auftraggeberin

– HIE Hamburg Invest Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG

Akteure der Arbeitsgruppe

– Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

– Bezirksamt Altona

– Behörde für Wirtschaft und Innovation

– Behörde für Umwelt, Klima, Energie und 
Agrarwirtschaft

– Science City Hamburg Bahrenfeld

– DESY

– weitere beratende Gutachter

Verfahrensbetreuung

– büro luchterhandt & partner

Begrüßung
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Einbettung Innovationspark Altona 

Erstmalig in der Geschichte Hamburgs wird mit der Science City Hamburg Bahrenfeld das Konzept 
einer integrierten Entwicklung von Wissenschaft, Forschung und Lehre, Wirtschaft, Arbeiten, Wohnen,
Freizeit und Erholung umgesetzt. Das Zukunftsbild umfasst zahlreiche bezahlbare Wohnungen für
unterschiedliche Zielgruppen sowie neue innovative Arbeitsstätten. Gleichzeitig geht es um Entwicklung 
des Innovationsparks Altona und den Ausbau und die Stärkung des Wissenschaftscampus Bahrenfeld um 
die wissenschaftlichen Akteure Universität Hamburg, DESY und weitere Forschungsinstitute. Dazu kommen 
Neubauten für die sich dort neu ansiedelnden Institute Physik, Chemie und von Teilen der Biologie der
Hamburger Universität sowie für weitere wissenschaftliche Einrichtungen.

Wissenswertes zur
Science City Hamburg Bahrenfeld

Weitere Informationen unter www.sciencecity.hamburg

Akteure
Der gesamten Entwicklung liegt ein kooperatives Ver-
fahren zu Grunde. Beteiligt sind die Senatskanzlei, die 
Behörden für Stadtentwicklung und Wohnen, für Ver-
kehr und Mobilitätswende, für Wissenschaft, Forschung, 
Gleichstellung und Bezirke, für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft sowie die Universität Hamburg, das 
DESY, die Hamburg Invest Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft, der Landesbetrieb Immobilienmanagement und
Grundvermögen sowie das Bezirksamt Altona.

Science City Hamburg Bahrenfeld GmbH
Die Science City Hamburg Bahrenfeld GmbH verant-
wortet die städtebauliche Planung und Entwicklung der
Kernbereiche des Projekts. Darüber hinaus übernimmt 
sie verschiedene Koordinationsaufgaben im gesamten 
Entwicklungsraum. Die Gesellschaft ist eine Tochterge-
sellschaft der HafenCity Hamburg GmbH. 

Universität Hamburg 
(und weitere Forschungsinstitute)

Forschung und Lehre. In den Instituten 
Chemie, Physik und z.T. Biologie

Innovationspark Altona
Forschungs- und Entwicklungsstandort 
für innovative Unternehmen 

Lebendige Nachbarschaften 
Leben und studieren in direkter Nähe 
zum Volkspark

DESY
Forschungszentrum für naturwissenschaftliche 
Grundlagenforschung

Stand: Mai 2021

125 ha Gesamtfläche

2.500  Entstehende Wohnungen

20 Jahre  Entwicklungszeitraum (circa)

3.100  Studierende

1.200  Lehrende

Universität Hamburg 
(Physik, Chemie und Teile der Biologie)

2.700  Mitarbeitende

3.000  Gastforschende (jährlich)

DESY
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Städtebauliche Funktionsplanung

Platzhalter für den Präsentationstitel

Seite 1

INNOVATIONSPARK ALTONA
GESAMTFLÄCHE CA. 8,1 HA

Seite 1Seite 1

Innovationspark Altona

HIE-Fläche
ca. 6,1 ha

Private 
Flächen 
ca. 2 ha

tecHHub D
IF

 II

Südosten 
Richtung DESY und City

Nordwesten
Richtung Schenefeld

ca. 2,1 ha

ca. 6,1 ha

Verfahren

– mehrstufiges kooperatives Werkstattverfahren

– Mehrfachbeauftragung von drei Planungsteams
(Stadtplanung, Architektur,Landschaftsarchitektur)

Ziele

– Schaffung eines städtebaulich-freiraumplanerischen 
und funktionalen Rahmens unter Berücksichtigung 
der Vorgaben aus dem Bebauungsplan

– Entwicklung eines lebendigen und städtebaulich 
attraktiven Quartiers

– Ansiedlung von innovativen Unternehmen um dort in 
Zukunft innovative Unternehmen insbesondere aus 
den Fokusbranchen Life Science, Nano- und Laser-
technologie, Quanten-Computing und 
Materialwissenschaften ansiedeln zu können

– Nachhaltige und flächeneffiziente Entwicklung  
innerhalb bestehender Strukturen und im Neubau

– Mehrwerte für die Nachbarschaften erzeugen
(u. a. durch verbesserte Mobilitätsoptionen und die
Stärkung freiräumlicher Qualitäten sowie neuer
öffentlichkeitsbezogener Infrastrukturen)
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Verfahren

Wahl 1. Rang Ausarbeitung 
durch 1. Rang

ENTWURFSKONSULTATION(EN)
INHALT. VORBEREITUNG 

UND PLANERSUCHE
AUFSETZEN

DES PROZESSES
AUFTAKT-
WERKSTATT 

END-
PRÄSENTATION

VOR-
PRÜFUNG 

WERKSTATTPHASE

ARBEITSPHASE

April – September 24

INITIIERUNG

April - Sep 23

VORBEREITUNG

Okt 23 - Mär 24

REALISIERUNG

ab Oktober 24

FUNKTIONSPLAN

ARBEITS-
SCHRITTE

ENTWURF

STEUERUNG, 
MODERATION &
DOKUMENTATION

ÖFFENTLICHKEIT

AUSWAHL-
PROZESS

ÖFFENTLICHKEIT

VERFAHRENS-
BETREUER

STADTTEILDELEGATION

EXTERNE GUTACHTER

PLANUNGSTEAMS

GREMIUM (*)

Vorstellung der 
Aufgabenstellung,

Ortsbegehung,

Gremium: Korrekturtermin(e) 
zum Arbeitsfortschritt; 
Überarbeitungshinweise;  

Teams: Anpassung Planung

Ausarbei tung  
Funktionsplan,  

Gestaltungskonzept 
und Mobilitätskonzept

Vorprüfung

Abstimmung,
 Protokoll

Entwurfsaus wahl
1.Rang

(A)inhaltliche Vorbereitung und
Programmentwicklung;

(B) Durchführung Workshops;
(C) Ausschreibung und Auswahl
Planungsteams (VgV-Verfahren)

 Klärung Aufgaben-
stellung, Leistungsbild, 
Inhalt Funktionsplan 
und Planungsteams

Workshops: 
- Verkehr und Mob.Konzept;

- Regenwasserret., Biodiv., Klima
- städtebauliche, planungsrechtli-

che Rahmensetzung
Vorstellung, 

Auswahl Entwurf
Arbeit vor Ort

Dialog mit der 
Öffentlichkeit

VgV-Verfahren zur Auswahl 
3 Planungsteams

3 Entwurfsansätze 3 Entwürfe 3 Entwürfe

FREIRAUMPLAN.
WETTBEWERB

 Vorbereitung öffen-
tliche Ausschreibung 
Planungswettbewerb 
zur Objektplanung 

Freianlagen

Erstellung 
Dokumentation 

 Werkstattverfahren

Vorbereitung
 freiraumplanerischer 

Wettbewerb

Auswahl 
Betreuunsgbüro

*Auftraggeber, Verwaltung, Politische Vertreter, externe Berater, externe Gutachter

Bürgerbeteiligung
Wahl der Stadtteildelegation

Vorstellung, Diskussion

Dialog mit der 
Öffentlichkeit

fortlaufende Organisation, Öffentlichkeitsarbeit, Moderation Veranstaltungen, Dokumentation (Text/Plan)

A B C
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Konzept Stadtteildelegation

I. Plakatieren (Zeitraum 10 Tage vor Veranstaltung)

» im Stadtteil Lurup wird plakatiert

» zur Interessensbekundung aufgerufen über „guestoo“

II. Informationsveranstaltung zur Stadtteildelegation

» öffentliche Veranstaltung am 01. März 2024

III. Findung/Auswahl der Stadtteildelegation

» Auswertung der Bewerbungen und Losung der Mitglie-
der der Stadtteildelegation von büro luchterhandt & partner
08.03.2024

IV. Vorstellung Aufgabenstellung

» Vorstellung und Austausch zur Aufgabenstellung für die
Stadtteildelegation KW 14/15 April vor Auftaktwerkstatt

V. Mitwirken der Stadtteildelegation im Prozess

» Auftaktwerkstatt 15.04.2024 + 16.04.2024

» Entwurfskonsultation 03.06.2024

» Endpräsentation und Sitzung Beratungsgremium 18.09.2024

FINDUNG UND MITWIRKUNG EINER STADTTEILDELEGATION

Innovationspark Altona: Entwicklung Funktionsplanung
Vertreten Sie Ihren Stadtteil als Stadtteildelegation im Werkstattverfahren.

Science City
Dialoge

Infoveranstaltung

1. März 2024
18:00 - 20:00 Uhr
Start-up Labs Bahrenfeld, 
Luruper Hauptstraße 1, 22547 Hamburg

gstoo.de/stadtteildelegation

Bewerbung zur 
Stadtteildelegation

Innovationspark 
Altona

über den QR-Code 
oder 

persönlich am 1. März 2024
Bewerbungsschluss: 

am 8. März 2024 

Bewerben Sie sic
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Externe Gutachter
Arbeitsgruppe/ 
Sachverständige

Stadtteildelegation

3 Planungsteams

Entwurf Plakat
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Konzept Stadtteildelegation
ZUSAMMENSETZUNG DER STADTTEILDELEGATION

VEREINE/INITIATIVEN (NICHT ORGANISIERTE) ÖFFENTLICHKEIT

VEREIN/INITAITVE
1

VEREIN/INITIATIVE
2

VEREIN/INITIATIVE
3

VEREIN/INITIATIVE
4

VEREIN/INITIATIVE
X

VEREIN/INITIATIVE
5

STADTTEILDELEGATION
(4 Personen)

SPRECHER SPRECHER

Alle Interessenten können sich über „Guestoo“ 
mit Vermerk ihrer zugehörigen Initiative  
registrieren.

büro luchterhandt& partner führt das 
Losverfahren durch: 
• 1 Person aus dem Lostopf der Initiativen
• 2 Personen aus den Lostöpfen der

Öffentlichkeit werden ausgelost

bennenen  
jeweils

2 Personen

Losung von insgesamt
2 Personen

Losung von 1 weiteren 
Person aus den Initiativen

Lostopf 1:
unter 35 Jahre alt

 Lostopf 2:
über 35 Jahre alt

Lostopf Vereine/Initiativen

Luruper Forum - 1 Person gesetzt
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Im Werkstattverfahren Innovationspark Altona

*NACHNAME

*VORNAME

*E-MAIL

*TELEFON

INTERESSENSBEKUNDUNG - Bewerbung als Mitglied der Stadtteildelegation

Bitte Zutreffendes ankreuzen:

Ich bin mit den Datenschutzbestimmungen einverstanden (www.luchterhandt.de/stadtteildelegation).
Ich bin einverstanden, dass mich das büro luchterhandt & partner im Falle der Ziehung bei der  
Zufallsausswahl für das Gremium telefonisch oder per Mail kontaktiert.

Ich bewerbe mich für den Lostopf 1: (nicht organisierte) Öffentlichkeit zwischen 16 und 34 Jahre
Ich bewerbe mich für den Lostopf 2: (nicht organisierte) Öffentlichkeit ab 35 Jahre
Ich bewerbe mich für den Lostopf 3: Vereine und Initiativen

Bewerbung nur für einen Lostopf möglich:

Alle Kästen sind anzukreuzen:

Ich wohne oder arbeite im näheren Umkreis des Plangebiets vom Innovationspark Altona (ca. 3 km entfernt)

Im Werkstattverfahren Innovationspark Altona

*NACHNAME

*VORNAME

*E-MAIL

*TELEFON

INTERESSENSBEKUNDUNG - Bewerbung als Mitglied der Stadtteildelegation

Bitte Zutreffendes ankreuzen:

Ich bin mit den Datenschutzbestimmungen einverstanden (www.luchterhandt.de/stadtteildelegation).
Ich bin einverstanden, dass mich das büro luchterhandt & partner im Falle der Ziehung bei der
Zufallsausswahl für das Gremium telefonisch oder per Mail kontaktiert.

Ich bewerbe mich für den Lostopf 1: (nicht organisierte) Öffentlichkeit zwischen 16 und 34 Jahre
Ich bewerbe mich für den Lostopf 2: (nicht organisierte) Öffentlichkeit ab 35 Jahre
Ich bewerbe mich für den Lostopf 3: Vereine und Initiativen

Bewerbung nur für einen Lostopf möglich:

Alle Kästen sind anzukreuzen:

Ich wohne oder arbeite im näheren Umkreis des Plangebiets vom Innovationspark Altona (ca. 3 km entfernt)

QR-Code scannen und direkt online 
über guestoo bewerben!

Bewerbung als Mitglied der Stadtteildelegation im 
Werkstattverfahren Innovationspark Altona

QR - Code scannen und direkt online  
über guestoo bewerben 

Entweder: Interessensbekundungszettel heute vor Ort ausfüllen ODER

Wie komme ich in den Lostopf? 

gstoo.de/stadtteildelegation
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Anmeldung online über guestoo
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Terminschiene Werkstattverfahren

Bewerbungsschluss Stadtteildelegation

08. März 2024

Information zur Auslosung der Personen für die Stadtteildelegation
12. März 2024

verbindliche Teilnahmeerklärung der Stadtteildelegation
bis 15. März 2024

öffentliche Auftaktwerkstatt 

15. und 16. April 2024

Entwurfskonsultation

03. Juni 2024

Öffentliche Endpräsentation und Sitzung des Beratungsgremium

18. September 2024
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Bieterkonsultation 1. am 20. Dezember 2022
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne.
innovationspark@luchterhandt.de 

WERKSTATTVERFAH-
REN ERSTELLUNG 

ENTWICKLUNG INNOVATIONSPARK ALTONA

WERKSTATTVERFAHREN ERSTELLUNG FUNKTIONSPLAN
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VIELEN DANK  
FÜR IHR INTERESSE!




